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Agrariſche Mitte lſtandspolitik

ieſ iſt ei artſ kämpfer in NordDieſer Tage iſt ein ggrariſcher Vorkämpfer cweſentyhlond Per Mitbeſitzer und S eines er
leriſchen Blattes in Varel in Oldenburg durchgebrannt wobei

ie Bu e und andere ihm nicht gehörige Gelder diex du ren auf Nimmerwiederſehen mitgenommen
i ein ehemaliger verkrachterieſ griſche Agitator verkSubwirig her ſo W ordweſideutſchland beſonders die Be

u Freiſinnigen zur Aufgabe gemacht batte ſuchteDrhleg m Jrediſchen Mittelſtandspolitik Stimmen zu

I fangen und die Handwerker in den kleinen Städten für den
Bund der Landwirthe zu gewinnen Praktiſch hat er ſeine
Mittelſtandsretterei dadurch bethätigt daß er eine große Zahl

von Handwerkern mit ungezählten Rechnungen hat ſitzen laſſen
die jehzt das Nachſehen haben Wie in dieſem Fall die ſchönen

RKedensarten über den Schutz des Mittelſtandes mit den Thaten
des agrariſchen Führers in Widerſpruch ſtanden ſo iſt über

hanpt die ggrariſche Mittelſtandspolitik wie ſie praktiſch ge
handhabt wird geradezu ein Hohn auf alle die ſchön
klingen den Verſicherungen und Verheißungen
welche die Agrarier und Bündler immer für den Mittelſtand
im Munde führen

Die Agrarier bekämpfen die großen Waarenhäuſer und
Bazare weil ſie dem kleinen Gewerbetreibenden Konkurrenz
machen und ergehen ſich in Bethenerungen des Wohlwollens
für den Handwerkerſtand der durch die unſelige Gewerbefreiheit
zu Grunde gerichtet werde in Wirklichkeit aber ſchädigen ſie
ihre Schützlinge wo ſie nur können Sie verlangen um die
Viehpreiſe in die Höhe zu treiben die Sperrung aller Grenzen
und befördern dadurch da die einheimiſche Landwirthſchaft
nicht in der Lage iſt den Bedarf von Fleiſch zu decken die
Einfuhr von Fleiſch und Fleiſchwaaren eine Einfuhr die gleich
bedeutend iſt mit der Schädigung der Fleiſcher die einen er
heblichen Theil des bisher von ihnen befriedigten Konſums
durch ausländiſche Waaren gedeckt ſehen Unter den Agrariern
iſt ferner große Neigung vorhanden den Fleiſchern noch
mehr das Feld abzugraben Sie haben Schlacht und Fleiſch
verwerthungsgenoſſenſchaften gebildet die mit Umgehung des
Fleiſchers den urznittelbaren Verkehr zwiſchen Produzenten und
Konſumenten förkern ſollen wenn die Zahl dieſer Genoſſen
ſchaften nicht gerade groß iſt ſo liegt dies lediglich varan daß
der Zuſammenbruch mancher Genoſſenſchaft den Agrariern die
Gefahren derartiger Unternehmungen wenn ſie ohne kauf
männiſche und ſachverſtändige Leitung ins Leben gerufen werden
recht draſtiſch vor Augen geführt hat Auch die Begründung
von genoſſenſchaftlichen agrariſchen Brotbäckereien oder

I Brotfabriken hat aus gleichem Grunde keinen größeren
Unmfang angenommen Die Herren die dafür ſchwärmten

haben ſich bald davon überzeugt daß ein leidlich tüchtiger Land
I wirth noch lange kein tüchtiger Bäcker iſt

Mit ihren Verſuchen dem Mittelſtand durch Genoſſenſchaften
Konkurrenz zu machen riskiren die Agrarier wenigſtens

ihr eigenes Geld Nenerdings aber haben auch die
offiziellen Vertretungen der Landwirthſchaft in Preußen

die Landwirthſchaftskammern allerlei Geſchäfte zu machen
begonnen die ganz außerhalb des Bereiches der ihnen vom
Geſetz geſtellten Aufgaben liegen So haben Landwirthſchafts
kammern Ein und Verkaufsſtellen errichtet die mit Dünge
und Futtermitteln Geräthen Maſchinen Kohlen Schmieröl
handeln und den Handel mit Getreide Obſt und anderen land
wirthſchaftlichen Produkten ins Auge gefaßt haben Es kann
doch nicht behauptet werden daß eine behördliche Organiſation
wie es eine Landwirthſchaftskammer iſt deren Einnahmen
theils durch Beihilfen aus Staats und Gemeindekaſſen theils
durch eine von ihnen ſelbſt auf Grund des Geſetzes aus
geſchriebene Steuer gebildet werden berechtigt und berufen iſt
Hundelsgeſchäfte zu treiben und ſo den Kleinhändlern in der
Provinz d h Angehörigen des Mittelſtandes die Exiſtenz zu
erſchweren

Handwerker Fabrikanten und Händler mittlerer Art ſind
ſchwer geſchädigt worden in ihrem Abſatz durch die Beſchrän
kungen welche die Konſervativen für das Detailreiſen her

beigeführt haben insbeſondere das Auffuchen von Beſtellungen
nur nach vorgängiger Anfforderung Das Detailreiſen
das regelmäßige perſönliche Aufſuchen der einzelnen Kunden
war bisher für den Mittelſtand das geeignetſte Mittel zur
Bekämpfung der Konkurrenz der großen Waaren
hänuſer welche aus größeren Orten maſſenhaft Preisliſten
Und Poſitpackete entſenden Ein anderes Beiſpiel der konſer
vativen dem Mittelſtand feindlichen Politik zeigt die neue Be
ſtimmung welche den Verkauf von Butter und Margarine
in beſonderen Verkaufs räumen vorſchreibt eine Be
ſtimmung welche jeden Ladenbeſitzer der nicht doppelte Ver
kanfsräume und doppeltes Perſonal unterhalten kann nöthigt
einen dieſer Verkanfsartikel aufzugeben Jetzt haben vielfach die
Fleiſcher den Verkanf von Margarine in die Hand genommen
und die Kanfleute haben das Nachſehen

Ebenſo wie die Konſervativen Agrarier und Zünftler dem
I Mittelſtand dadurch den Erwerb erſchweren verkheuern ſie

J auch demſelben den Verbrauch durch die von ihnen
begünſtigte Erweiterung des indireklen Stenerſyſtems Denn
die indirekten Stenern vertheilen ſich nicht nach Maßgabe des
Kinkommens und der Leiſtungsfähigkeit ſondern belaſten die
j nothwendigen Lebensmittel gerade derjenigen Haus
baltungen am ſchwerſten welche bei größerer Zahl von
et e u und Angehörigen ohnehin ſchon die größten Koſten
erurſachen

Anch die politiſchen Rechte des Mittelſtandes werden von
en Agrariern geſchmälert Das von den Junkern und
nudlern ſo zähe vertheidigte Dreiklaſſenwahlrecht ver

nach dem Geldbeutel des Stenerzahlers und der Mittelſtand
kommt dabei zu kurz Auch würde er in der Geltendmachnng
ſeiner Rechte und Jntereſſen am ſchwerſten geſchädigt werden
wenn die gehe ime Abſtimmung bei den Reichstags
wahlen wie dies die Konſervativen wünſchen anfgehoben
würde Denn gerade im Mittelſtand befinden ſich viele
Perſonen denen es ans geſchäftlichen Gründen erſchwert iſt
bei öffentlicher Stimmabgabe ihrer wirklichen Ueberzeugung
Ausdruck zu geben Nach alledem ſind unſeres Erachtens die
Angehörigen des Mittelſtandes Handwerker Kaufleute und
andere Gewerbetreibende ſchlecht berathen wenn ſie ſich von
den glatten Worten und Verheißungen der Agrarier und deren
Preßorgane zur Unterſlützung der rückſchrittlichen das Gemein
wohl ſchädigenden Beſtrebungen dieſer Herren verleiten laſſen
An ihren Früchten ſollt ihr ſie erkennen

Dentſches Reich
Bündler und Konſervative

Den Agrariern iſt es offenſichtlich recht unangenehm daß
die ſchroffe Fehdeanſage der Bundesleitung an die
Regierung auch von konſervativen Blättern als eine
Brüskirung der konfervativen Partei aufgefaßt wird Die
Diſch Tagesztg beeilt ſich daher abzuwiegeln Ein mittel

parteiliches im allgemeinen konſervative Anſchauungen ver
tretendes Blatt hatte die auch von liberalen Blättern getheilte
Meinung geänußert die Erklärung des Bundesvorſtandes ſei
durch die Haltung der konſervativen Parteileitung zum Fleiſch
ſchangeſetze veranlaßt und infolgedeſſen eine Art von Kriegs
erklärung gegen dieſe Parteileitung Hierzu bemerkt das
agrariſche Blatt

Das iſt in keiner Weiſe richtig Wie die konſervative
Parteileitung jetzt zu der Frage ſteht entzieht ſich der Kennt
niß weil die Partei nicht in der Lage war in letzter Zeit
Beſchlüſſe über die Angelegenheit zu faſſen Jn ihrer letzten
Fraktionsſitzung hat wie wir bereits veröffentlichten die
konſervative Fraktion ſich faſt einſtimmig auf den Voden ge
ſtellt den die Erklärung des Bundesvorſlandes einnimmt Sie
hat bezüglich der ſog Friſt bheſtimmung eine andere
Faſſung ſür möglich gehalten ſich aber gegen die Zulaſſung
von Pökelfleiſch unumwunden erklärt Es liegt ſomit gar keine J
ten vaters Wferiwe Wdkäiteikinig eu

ehen

Die Dtſch Tagesztg ignorirt hierbei gefliſſentlich daß wenn
auch ſ Z die konſervative Fraktion den gleichen oder einen ähnlichen
Standpunkt wie die Leitung des Bundes der Landwirthe ver
treten hat in der Tee innerhalb der konſer
vativen Parteti wie die Erklärung des Grafen Mirbach
und Frhrn v Manteuffel inzder Konſ Korr und die
Miltheilungen des Grafen Klinckowſtroem in der oſt
preußiſchen Landwirthſchaftskammer beweiſen thatſächlich ſich
immer mehr und mehr die Bereitwilligkeit auf einen Ver
zicht für die gefetzliche Feſtlegung des Termins
für den Ausſchluß jeglicher Fleiſchwaaren geltend
gemacht hat Dieſen prinzipiellen Gegenſatz in der jetzigen
Stellungnahme des Bundes und der konſervativen Partei zu der
Vorlage ſucht die Dtſch Tagesztg zu verſchleiern um den Bundes
mitgliedern im Lande gegenüber die Fiktion aufrecht zu
erhalten als ob die Abgeordneten der konfervativen Parteien
nach wie vor eine Abſchwächung der Vorlage ſtrikte ablehnten
Daß dies aber keineswegs der Fall iſt läßt eine Bemerkung
der in dieſer Frage offenbar gut unterrichteten Schleſ Ztg
erkennen die ſich über den muthmaßlichen Erfolg der Erklärung
des Bundes in der ſie nicht nur einen offenen Fehdegruß an
die Regierung ſondern auch eine nicht mißzuverſtehende Replik
auf die in der letzten g aus dem Schoße der konſervativen
Fraktion ergangenen Kundgebungen erblickt folgendermaßen
äußert Wir glauben nicht zu irren und denken auch hier
bei an die erwähnten konſervativen Kundgebungen daß aus
dem Kreiſe der Reichstagsfraktion nicht allzu viele

eneigt ſein werden den Herren Frhr v Wangenheim
x Röſicke und Dr Diederich Hahn Gefolgſchaft zu

leiſten und die Debatte über das Fleiſchſchangeſetz welches auch
in einer Kompromißfaſſung der dentſchen Landwirthſchaft nicht
zu unterſchätzende Vortheile bietet zum Vorpoſtengefecht für
einen Krieg zu machen für den beiderſeits die Armee noch
nicht marſchbereit die eigentliche causa belli noch keineswegs
gegeben iſt

Politiſches
Gran wie der Himmel ſteht vor dem Bündlerthum die

Welt falls es ſeine Wünſche in Bezug auf die Fleiſchſchau
vorlage nicht erfüllt bekommt Eine leidenſchaftliche Klage
folgt der anderen Ein ähnliches Stimmungsbild des Groß
agrarierthums wie das von Herrn v Bonin mit
getheilte entwirſt wie ebenfalls bereits in Kürze erwähnt
ein Herr von Kameke begütert in Pommern welcher
erklärt die Verluſte der Rhedereien in einem Zollkriege mit
Amerika ſeien gegen die Verluſte die der Landwirthſchaft aus
einem Fleiſchſchaugeſetz im Sinne der jetzigen Regierung er
wachſen würden einfach Kaff er verſichert daß ſich eine tiefe
Verſtimmung gegen den Reichskanzler der ländlichen Be
völkerung bemächtigt habe zumal die Fleiſchpolitik des Fürſten
gänzlich zwecklos ſei da kein einziger Sozialdemokrat dadurch
für die Flotte begeiſtert werde

Jch ſage in Uebereinſtimmung mit meinen Berufsgenoſſen
heißt es dann wörtlich in ſeinen weiteren Ausführungen ob
großen oder kleinen iſt egal Lieber gar kein Geſetz
als eins nach dem Herzen der Herren Mi niſterViele werden durch e Vorgänge aus Freunden der Flotte

Gegner gllein durch dieſe Sache Denn ich kann es wohl
verſtehen daß man als guter Pommer lieber den ehrentheilt den politiſchen Einfinß nicht nach der Einſicht ſondern vollen Tod im Felde gegen England ſterben will
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auch ohne Flotte als den wirthſchaftlichen
ſchrecklichen und langſamen unter der tefa enRegierung Gebe Gott daß die Regierung zur Einſicht
kommt Unſer Führer iſt ein beſonnener ruhigerMann und thut das Mögliche unſere Bewegung in ruhigen
loyalen Bahnen zu halten Wenn trotzdem eine ſo gewaltige
Aufregung durchs Heer der Landwirthe geht ſo iſt dieſe ein
Maßſtab für die glückliche Hand welche unſere jetzige Re
gierung in der wirthſchaftlichen und perſönlichen Behandlung
der Landwirthe nicht gehabt hat

Das Urtheil über die Führung des Bündlerthums lautet ſelbſt
in einigen konſervativen Kreiſen weſentlich anders als es Herr
von Kameke formulirt Man kann hier nur wieder auf
eine Auslaſſung der konſervativen Schleſ Ztg hinweiſen
welche von den Heißſpornen à la Bonin und von Kameke als
von Elementen ſpricht die nicht Maß zu halten
wiſſen Es ſcheint daß die um Limburg Stirnum in
der Maßloſigkeit des Bündlerthums nachgerade eine Gefahr ſür
die Stellg und Geltung der konſervativen Partei erblicken

Verwaltung und Rechtspflege

An verſchiedenen Univerſitäten undtechniſchen Hoch
chulen find in letzter Zeit Lehrſtühle für techniſche

Chemie erritchtet worden Bei der großen Wichtigkeit die
dieſer Wiſſenszweig auf den verſchiedenſten Gebieten in der
letzten Zeit erlangt hat iſt es durchaus nothwendig daß die
Hochſchulen der Praxis Kräfte zur Verfügung ſtellen welche
darin gründlich vorgebildet ſind und auf den theoretiſchen Grund
lagen die ſie früher erhalten haben in der Praxis weiter zu
bauen vermögen Es ſteht auch zu erwarten daß die Klagen
der Jnduſtrie es würden bei der Beſetzung dieſer Lehrſtühle
die Jntereſſen nicht ſyſtematiſch berückſichtigt ſich mindern wenn
nicht ganz verſchwinden werden da offiziös geſchrieben wird

Es iſt durchaus erwünſcht daß auf dieſe Lehrſtühle Gelehrte
berufen werden welche ſich einzelne Fächer als Souder
ſtudien erwählt haben und ſomit in ſie die Schüler tiefer ein
zuführen imſtande ſind Jn dieſem Falle iſt es aber nothwendig
daß jeder Jnduſtriezweig die ihm zukommende Berückſichtigung
bei der Auswahl der Lehrkräfte erfährt Daß hierbei nicht alles
ſo verkänft wie es von der Geſammtinduſtrie gewünſcht werden
müßte iſt gerade in der Berathung des Preußiſchen Abgeordneten
hauſes beklagt worden Es iſt aber anzunehmen daß der bloße
Hinweis hierauf für die Zukunft genügen wird um auch hierin
der Bedeutung der einzelnen Jnduſtriezweige gerecht zu werden

daten un vo d r uret an dte rarts oergeöt
möglichſt allen bedeutenderen Jnduſtriezweigen zu gute kommt

Aus Schleſien wird über folgende Gerichtsverhandlung
berichtet Wiſſentlich falſche Anſchuldigung wird dem Ritterguts
beſitzer Georg P zur Laſt gelegt Noch vor Verleſung des
Eröffnungsbeſchluſſes wird wegen Gefährdung der öffentlichen
Sittlichkeit auf Antrag der Staatsanwaltſchaft die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen Das öffentlich verkündete Urtheil liautet auf
Freiſprechung Wie aus der Urtheilsbegründung
hervorgeht hatte P gegen eine bei ihm früher bedienſtete Wirth
ſchaſterin die ihn der verſuchten Nothzucht an ihr beſchuldigte
Privatklage erhoben Der Spieß wurde aber umgedreht und P
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung angeklagt Der Gerichts
hof hat aber weder objektiv in dem Vorfall der der Wirth
ſchafterin zu der Beleidigung den Grund gegeben die That
merkmale der verſuchten Nothzucht feſtſtellen können noch aber
ſubjektiv bei dem Angeklagten das Bewußtſein bei der Anſtrengunz
der Privatklage daß er ſich durch ſein Verhalten eines ſolchen
Verſuchs ſchuldig gemacht hatte Dem Angeklagten iſt hierbei
die auf dem Lande gebräuchliche Annahme daß
Perſonen in dergleichen Stellungen wie die der Zeugtn die ſich
zu unverheiratheten Dienſtherren vermiethen auch dieſen
ſonſt gegenüber gefällig ſind zu gute gerechnet
worden Es ließ ſich deshalb nicht die Feſtſtellung der wiſſent
lich falſchen Anſchuldigung treffen Der Staatsanwalt hatte zwei
Monate Gefängniß beantragt Zu dem Thema von der
Sittlichkeit auf dem Lande liefert dieſe Perhandlung einen

lehrreichen Beitrag Uebrigens dürfte die Urtheilsbegrün
dung auch in den agrariſchen Kreiſen wenig angenehme
Empfindungen wecken

Koloniales

Die Neu Guineg Compagnie Se bekannt daß ſie
ſich nachdem ihr der Bundesrath durch Beſchluß vom 8 Febr
1900 die Rechtsſähigkeit verliehen in eine Kolonial Geſell
ſchaft umgewandelt hat

Ausland
Die Sekte der BVoxer

Ueber die chineſiſche Sekte der Boxer deren Unter
drücknug die Vertreter der verſchiedenen europäiſchen Mächte
in Peking verlangt haben macht der Oſtaſiat Lloyd nach
der chineſiſchen Zeitung Shen pao folgende Mittheilungen

Anfang Mai 1899 gründete der Banditenchef Tfſchr
hungteng in den Kreiſen Enhſien und Ping yüen hſien eine
Sekte die urſprünglich die Bezeichnungen Hung tong tſchan
Rother Lampenſchirm Tſchin tſchung tſchan Schleier der
goldenen Glocke Tie pu ſchan Hemd aus Eiſenſtoff und
Tatau hui Sekte des großen Waſſers ſührte Hierauf begann
die Geſellſchaft ihre Thätigkeit in Kuan hſien und änderte ihre
Bezeichnung um in Lin lin ſchüen Weidenwald Fauſt Weil
hierauf Regierungstruppen zu ihrer Ausrottung ausgeſandt
wurden flüchtete ſie in die Kreiſe Enhſien und Ping yüen hſien
und änderte wiederum die Bezeichnung um in Jho tſchüen
Fanſt des Patriotismus und des Friedens Heut wiederum

heißt ſie W tuan Vereinigung des Patriotismus und
Friedens Die Menſchen werden dadurch zum Beitritt ver
ſührt daß ihnen vorgeredet wird die Geſellſchaft verfüge über
allerlei wunderkräſtige Zauberformeln die ſtich und ugegß
machten Jm Laufe der Zeit verbreitete ſich die h
immer weiter ſie gab ſogar vor daß ihre Mitglieder
Feuer der Kanonen nicht zu fürchten brauchten Zunächſt
ließen ſie ihre Wuth an den katholiſchen Chriſten aus
Mitte September e wurde kein Unterſchied mehr gemacht
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zwiſchen katholi e und proteſtantiſchen Chriſten
Nachdem die Miſſionare dann an den amerikaniſchen

uch die Verwaltung hat das größte Jntereſſt
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Konſul in Tientſin telegraphirt hatten und die Meldungen
weiter an den Gouverneur Yn von Schankung gegangen waren
ſandte dieſer 100 Mann ab vor denen die Rebellen ſpurlos
verſchwanden Am 11 Oktober aber ſammelte der Führer
wieder ungefähr 1000 Mann um ſich und eriieß eine mit

t vollen Namen unterzeichnete Bekanntmachung in derneeigt Die Fauſt des Patriotismus und Friedens im
Mieiche will die Mandſchudynaſtie hochbringen und die Frem
den ausrotten Regierungstruppen die man gegen ſie ge
ſchickt hatte erlitten von den Aufrührern eine Niederlage und
nun häuften ſich die Gewaltthaten Am 18 Okt v 5 fand
bei Sen lo tien ein Zuſammenſtoß zwiſchen den Rebellen und
300 Mann Regierungstruppen ſtatt Jn dieſem Kampfe fielen
über 200 Mann von denen einige behaupten es ſeien wirklich
Rebellen geweſen während andere behaupten es ſelen bravefriedliche Leute geweſen die verſehentlich getödtet wurden

Die Folge dieſer Niederlage war die Abſetzung des Kreis
vorſtehers Tſchuang worüber die Rebellen große Genug
thunng empfanden und jubelten Seit dieſer Zeit ſind die
Rebellen in ihren Angriffen gegen die Miſſionen immer ver
wegener geworden

Wenn die Regierung in Peking will kann ſie nalürlich die
Unruhen unterdrücken Aber das Treiben der BoxerSekte
entſpricht dem kultur und fremdenfeindlichen Geiſt der heute
in Peking herrſcht

Aſien
Das Reuter ſche Bureau erfährt die zwiſchen den drei

Mächten Rußland Korea und Japan re Ver
d ne wegen Erwerbung des Hafens Maſampo durch
ußland hätten zu keinem Reſultat geführt weil Japan Korea

in ſeinem Widerſtande gegen dieſe Forderung unterſtützt habe
Rußland habe jetzt die Forderung geſtellt Korea ſolle ſich ver
pflichten die Jnſel Kojedo Cargodo an keine fremde Macht
abzutreten Dieſe Abmachung werde von den Japanern nicht in
günſtigem Sinne angeſehen Es heiße daß die Verhandlungen
noch nicht zum Abſchluß gelangt ſeien Von irgend einer Frage
betreffend die Jnſel Quelpart ſei in diplomatiſchen Kreiſen
nichts bekannt

Braſilien
Die wirthſchaftliche Lage Braſiliens Wie tief

Braſilien jetzt wirthſchaſtlich darniederliegt läßt ſich aus
einer Mittheilung ermeſſen welche ein ſchon ſeit mehreren Jahr
zehnten in Rio de Janeiro weilender Deutſcher dem Export
zugehen ließ Darin heißt es unter anderem Es iſt ein triſtes
Gewerbe ſich in einem immer mehr verarmenden Lande ſo hin
ſchleppen zu müſſen dabei Hab und Gut durch immer neue
politiſche Krankheiten bedroht zu ſehen Das eingeborene
braſiliſche Volk iſt phyſiſch und moraliſch im Ver
kommen Braſilien und ſeine Bevölkerung iſt ſiech
durch und durch Das Land geſundet nie wieder es iſt wie
ein koloſſales morſches Haus das man nur auf Abbruch
kauft um auf dem Terrain ſechs neue Häuſer zu erbauen und
die müſſen darin von ganz anderen Leuten bezogen werden
ar

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
An verſchiedenen Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen ſind

in letzter Zeit Lehrſtühle für techniſche Chemie errichtet
worden Bei der großen Wichtigkeit die dieſer Wiſſenszweig
auf den verſchiedenſten Gebieten in der letzten Zeit erlangt hat
iſt es durchaus nothwendig daß die Hochſchulen der Praxis
Kräfte zur Verfügung ſtellen welche darin gründlich vorgebildet

nd und auf den theoretiſchen Grundlagen die ſie früher er
alten haben in der Praxis weiter zu bauen vermögen Es
eht auch zu erwarten daß die Klagen der Jnduſtrie es würdenbei der Veſetzung dieſer Lehrſtühle die Jniereſſen nicht ſyſtematiſch

Derückſichtigt ch mindern wenn nicht ganz verſchwinden werden
e rerEs iſt durchaus erwünſcht daß auf dieſe Lehrſtühle Gelehrte

berufen werden welche ſich einzelne Fächer als Sonder
ſtudien erwählt haben und ſomit in ſie die Schüler tiefer
einzuführen imſtande ſind Jn dieſem Falle iſt es aber noth
wendig daß jeder Jnduſtriezweig die ihm zukommende Berück
ſichtigung bei der Auswahl der Lehrkräfte erfährt Daß
ierbei nicht alles ſo verläuft wie es von der Geſammt
iduſtrie gewünſcht werden müßte iſt gerade in der Be

rathung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes beklagt worden
Es iſt aber anzunehmen daß der bloße Hinweis hierauf für
die Zukunft genügen wird um auch hierin der Bedeutung der
einzelnen Jnduſtriezweige gerecht zu werden Auch die
Verwaltung hat das größte Jntereſſe daran daß
die Befruchtung welche von den Univerſitäten
und Hochſchulen auf die Praxis übergeht mög
lichſt allen bedentenderen Jnduſtriezweigen zu
aute kommt

Die Vorleſungen des Sommerfemeſters beginnen in der
juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Berlin am Diens
tag den 24 April

Dr Poppert der zum ordentlichen Profeſſor der Chirurgie
and Direktor der chirurgiſchen Klinik der Univerſität Gießen
ernannt worden iſt tritt dort an die Stelle des Profeſſors
Heinrich Boſe der aus Geſundheitsrückſichten veranlaßt iſt ſich
vom Lehramte zurückzuziehen Poppert iſt aus der Schule ſeines
Vorgängers hervorgegangen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ende April wird im königlichen Schauſpielhauſe zu

Berlin Der König von Rom zum erſten male in Scene
gehen Die Rolle der Kaiſerin Marie Luiſe hat das Ehren
mitglied des Schauſpielhauſes Frau Klara Meyer übernommen

Das Berliner Theater hat den Provinzbühnen ein neues
Werk zugeführt von dem ſie ſich viel zu verſprechen ſcheinen
Der Erſfolg den Björnſon s Schauſpiel Ueber unſere
Kraft im Berliner Theater erzielt hat veranlaßte ſoeben
eine Anzahl großer Provinzbühnen das Aufführungsrecht von
Albert Langen in München dem Verleger und Schwieger
ſohn des Dichters zu erwerben Die Stadttheater in Hamburg
und Bieslau werden Ueber unſere Kraft wohl noch in dieſem
Jahre aufführen

Für die diesjährige Operettenſaiſon des Berliner
Leſſingtheaters iſt als erſte Novität das engliſche Vande
ville The french maid von Baſil Hood Muſik von Slaughter
in Ausſicht genommen Das Libretto iſt von den Herren
C M Roehr und W G Büſen das Pſeudonym eines

er Rechtsanwalis für die deutſche Bühne bearbeitet
orden

7 Prr Klara Ziegler wird bei den Wiesbadener
eſtſpielen mitwirken Der Jntendant Herr v Hülſen hat

ie Künſtlerin eingeladen in der Aufführung des Demetrius,
die vor dem Kaiſer ſtalt el die Marfa zu ſpielen Das
Schiller ſche Fragment wird in Wiesbaden in einer neuen
Bearbeitung von Auguſt Götze aufgeführt

Das Reſidenztheater in Hanuo ver iſt durch Kauin den Beſitz des Schauſpieldirektors Juli Fen irrt
her in Halle und Riga thätig übergegangen Das

er beater ſoll auch in Zukunft ſeinem bisherigen Nepertoir
treu bleiben

Ueber den gegenwärtigen Stand der LichtTheraple ſprach Prof Winlerntt Wien auf dem RXXI
lneologen Kongreß zu Frankfurt a M Der Berl Klin

Wochenſchr zufolge führte der Vortragende etwa folo des
aus Trotz der bewunderungswürdigſten Forſchungen ſſt über

die pbpſio legte Wirkungéweiſe des Lichtes ſorel wie nichts
bekannt Bisher ſind hauptſächlich die Barmewirkungen des

n

Lichles Gegenſtand der Unterſuchungen geweſen die Wirkungen
der leuchfenden und der chemiſchen Strahlen dagegen noch bvöchſt
ungenügend erforſcht Letzlere haben ügl
Unterſuchungen ergaben einen zumeiſt ſchädigenden Einfluß
auf die Mikroorganismen Was nun die Beeinfluffung von
Krankheiten durch natürliches und künſtliches Licht betrifft ſo
ſind die Erſolge vielverſprechende Ein Beiſpiel für die nützliche
Wirkung des Ausſchluſſes der chemiſchen Strahlen iſt die erſolg
reiche Behandlung der Blaktern im rothen Lichte und die
Finſen ſche Lupus Hautiuberkuloſe Behandlung welche zelgt
daß wir durch konzentrirte chemiſche Strahlen alle ober
flächlichen bakleriellen Erkrankungen zu beeinfluſſen vermögen
Die feſtgeſtellten glänzenden Erſolge der Sonnen und Lichi
BDäder laſſen zwar keine vollkommen rationelle Deuntung zu ſie
bewähren ſich aber empiriſch außerordentlich bei Blutarmuth
Stoſſwechſel Erkrankungen Skrophuloſe Tuberkuloſe Schwäche
zuſtänden aller Art Störungen der Blutcirkulation und Blut
Zuſammenſetzung und bilden ein ausgezeichnetes Abhärtungs
mittel gegen Erkältungskrankheiten

Einen wichtigen Fund zur Quellenfrage von Schillers
Geſchichte des dreißigjährigen Krieges hat Ernſt

Conſentius Berlin gemacht Wie er im Archiv f d Stnud
d neueren Spr u Litter mittheilt hat ihm der Zufall eine

Geſchichte des Dreyßigjäbhrigen Krieges und des Weſlphäliſchen
Friedens Zum Behuf der gegenwärtigen Staatsbegebenheiten
Franckfurt und Leipzig 1748 in die Hand gegeben Ein näherer
Vergleich dieſer Geſchichte mit Schiller s Dreißigjährigem Kriege
zeigt daß man es in jenem Werke mit einer Quelle des Dichters
zu thun hat Jn einem der nächſten Heſte des Archiv gedenkt
Conſentius eingehend darüber zu berichten

Unter den Paſſagieren des Norddeutſchen LloydDompfers
Maria Thereſig, der dieſer Tage in Bremen eintraf befanden

ſich u a der ruſſiſche Fürſt Lwoff und ſeine Gemahlin die
freilich unſeren Leſern beſſer unter ihrem Künſtlernamen Vilma
Parlaghi bekannt ſein wird Das fürſtliche Ehepaar kehrte
nach nahezu einjährigem Aufenthalt ans Amerika zurück wohin
es ſich im Mai vorigen Jahres nach der in aller Stille in Prag
erfolgten Vermählung begeben hatte Frau Fürſtin Lwoff
geb Parlaghi bekäünt als ausgezeichnete Porträtmalerin die
auch den deutſchen Kaiſer gemalt hat benutzte die Zeit ihres
Aufenthaltes in New York um den Admiral Dewey und den
ruſſiſchen Botſchafter zu porträtiren Durch ihre Heirath iſt ſie
alſo ihrer Kunſt nicht untreu geworden

Die römiſche Accademia Saera Archeologica hat
einen Aufruf zur Förderung der Ausgrabungen der alt
chriſtlichen Friedhöfe Roms veröffentlicht Jusbeſondere
will man die Katakomben an der Via Appia Salaria Nomen
tana und Ardentina erforſchen Die Namen derer die dieſe
Arbeiten unterſtützen werden im Bolletino jener Geſellſchaft
verzeichnet werden Der Papſt hat für die Ausgrabungen eine
beträchtliche Summe verſprocheun

Gerichtsverhandlungen

Halle 10 April IStrafkammer Aus Strafhaft vor
geführt erſchienen der Verſicherungsagent Reinhold Nagel
und deſſen Bruder der Kaufmann Alfred Nagel die wegen
Betrugs und Urkundenfälſchung angeklagt waren Die Ge
brüder Nagel ſind aus Trotha gebürtig Reinhold
iſt 37 Alfred 31 Jahre alt Beide Angeklagte ſind
wegen Betrugs und Urkundenfälſchung vorbeſtraft Zur
Laſt gelegt wurden Alfred Nagel drei Betrugsfälle die er
in Halle im Januar 1899 verübt haben ſollte und dann ſollten
beide Angeklagte gemeinſchaftlich eine Urkundenfälſchung in Ver
bindung mit Betrug begangen haben Es handelte ſich um Er
ſchwindeln von Goldwaaren in namhaften Beträgen nach dem
nämlichen Verfahren das die Angeklagten ſchon früher be
trieben und durch das ſie ſich zahlreiche Beſtrafungen zuge

an hatton Diesmal mar Alfred M der Hauptmacher gemeſſenr hatte im Januar v J an Inhaber den ölblharengeſchäften
um Zuſendung von Muſterkollektionen geſchrieben mit dem Be
merken daß er hier ein Bijouterie und Uhren Geſchäft eröffnen
und nach den überſandten Muſtern Auswahl treffen ſowie Auf
träge üree beſtimmter Waaren ertheilen werde Die
Muſter würden ſo heißt es in dem betreffenden Schreiben nach
erfolgter Anſicht retournirt werden Nach mehrmaliger Kor
reſpondenz hatten ſich denn auch einige Fabrikanten zur Lieferung
von Muſterkollektionen beſtehend in goldenen Ketten
Uhren Armbändern uſw an den Beſteller bereit finden laſſen
waren jedoch bald gewahr geworden daß ſie getäuſcht und
um ihre Waaren betrogen waren Der Angeklagte hatte
die in ſeinen Beſitz gelangten Muſter nicht retournirt auf
ihm zugeſchickte Mahnungen mit allerhand Ausflüchten an
geblichen Geſchäftsreiſen c geantwortet und den Lieferanten
auch keine Bezahlung geleiſtet ſondern das aus dem Verkauf
gelöſte Geld für ſich verwendet Die den beiden Angeklagten
zur Laſt gelegte Urkundenfälſchung mit der auch ein Betrug
zuſammenhing betraf einen über 2500 M lautenden
Wechſel mit dem fiälſchlicherweiſe darauf geſetzten Accept
der Rentiere Wittwe Nagel Mutter der Angeklagten
Geſchädigt ſind durch das Verfahren der Angeklagten die Firmen
Billing Fretzer in Hamburg Karl Dilger in Köln und Karl
Toll in Pforzheim um 2688 22 1289 85 605 64 M und
4197 50 M Alfred N wurde wegen Betrugs in 3 Fällen und
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung im Zuſammentreffen mit
Betrug zu zweiJahren Gefängniß Zuſatzſtrafe zu einer
noch zu ver ar Strafe Reinhold N zu einem Jahre
Gefängniß Zuſatzſtrafe verurtheilt und jeder von ihnen zu zwei
Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Es waren den
Angeklagten mildernde Zuſtände zugebilligt worden Betreffs
des Betrügs befand ſich Reinhold N im wiederholten Rückfalle

Vom Schöffengericht zu Eisleben waren der Bergmann
Scheffler und deſſen Frau aus Neckendorf wegen Gewerbe
vergehens und Gewerbeſteuervergehens zu je 20 M Geldſtrafe
oder 4 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen die Angeklagten
Berufung eingelegt hatten und im Anſchluß hieran auch die
Staatsanwaltſchaft Schefflers betreiben in Neckendorf bei Eis
leben ein Viktualiengeſchäft in Verbindung mit Flaſchenbier
handel haben aber nicht die Konzeſſion zum Betriebe der
Gaſtwirthſchaft Jn letzterem Punkte ſollten es die Angeklagten
inſofern verſehen haben daß ſie Flaſchenbier gegen Be
zahlung zum Genuß auf der Stelle verkauft hättenWas hierüber ermittelt wurde
Lichte erſcheinen als in erſter Jnſtanz als erwieſen angenommen
worden war Der Ehemann Scheffler arbeitet im dortigen
Schachte und läßt durch ſeine W das Geſchäft betreiben
Der Flaſchenbierhandel geht ſehr gut da Schefflers

aus mit einem kleinen Laden dicht am Neckendorfer Schachte
liegt und daſelbſt ungefähr 800 Bergleute vorbeipaſſiren die nach
beendigter Schicht gewöhnlich bei Schefflers Bier kaufen und
dies aus den Flaſchen an Ort und Stelle zu trinken pflegen
jedoch nicht im Laden ſondern auf der Straße vor
Scheffler s Hauſe Jm Juli v J aber ſollte es geſchehen ſein
daß mehrere Bergleute ihre Flaſche Bier auf der zum Laden
führenden Stufe ſtehend getrunken hätten alſo im
Bereiche der zum Scheffler ſchen Geſchäfte Denen Räumlich
keit Dieſe rn re hatte der Gendarm Meinhardt
W und auch bemerkt daß einige der blertrinkenden

ergleute an Scheffler s Hausrand lehnten andere auf
der Straße in der Nähe des Hauſes umherſtanden Darin
batte der Beamte eine Geſetzwidrigkeit erblickt und deshalb An
zeige erſtattei Außerdem war von einer Frau Anna Leiter die
mit Frau Scheffler verfeindet iſt beim Amtsvorſteher angezeigt
woLcrden ſie habe einmal mit einer andern Frau bei Scheffler s
eine Faſche Bier gekauft und das Bier vor der Ladenthür mit
einem Fuß auf der Ladenſtufe ſtehend getrunken Der Staats
anwalt nahm ſeine Berufung zurück und beantragte Verwerfung
der Berufung der Ange Gericht erkannte unterklagten DasAufhedung des eiſtinſtanglichen Urtheils auf Freiſprechung

wie diesbezügliche l

Ringen s

ließ den Fall in einem anderen S

der UAngeklagten mit folgender er nach einer Entſche
dung des RNeichsgerichts müſſe eine gewiſſe Dispoſition des Ge
chäftsinhabers über die betr Räumlichkeit vorhanden ſein dieſegErforderniß liege hier nicht vor denn es gehe nicht an baß die

Angeklagten irgendwelche vor ihrem Hauſe auf der Straße
ſtehende Leute ohne weiteres wegweiſen könnten

Wegen qualifizirter Körperverletzung wurde der 30 jährige
Dienſiknecht Wilbelm Suthoff aus Schiepzig zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt Er hatte am 14 Februar in Schiepzig
beim Dreſchen im Akkord mit dem Dreſcher Luozeni aus un
bedeutendem Anlaß Streit bekommen und ſich im Aerger ſo weit
hinreißen laſſen mit dem Stiele ſeines Dreſchflegels ſeinen
Widerfacher ſo zu bearbeiten daß der Mißhandelte 8 Tage
nicht arbeitsfähig geweſen Suthoff ſelbſt hatte Verletzungen
an der Naſe davongetragen war aber der Angreiſer geweſen

m2Vrovinzialnachrichten

Bad Köſen 10 April Konfirmation einer
Negerin Bei der Konfirmation wurde hier auch Killi
Manno ein Negermädchen von 12 13 Jahren eingeſegrnet
Unter ihren Stammesgenoſſinnen würde das körperlich ſehr
entwickelte Mädchen ſicherlich als eine Schönheit erſten Ranges
gelten Jm weißen Alpaccakleid ſtand die ſchwarze Konfirmandin
vor dem Altar und lauſchte den eindrucksvollen Worten des
Geiſtlichen Ein deutſcher Kolonialbeamter hatte einſt das
Kind von deſſen Vater angeblich einem Häuptling zum
Geſchenk erhalten und es mit nach Deutſchland gebracht
Hier war es von der Beſitzerin der Kaiſer Wilhelms
Burg vor etwa vier Jahren aufgenommen und er
zogen worden Das liebe Schwärzchen wie das Kind
hier genannt wurde hat ſich der gewiſſenhafteſten geiſtigen und
leiblichen Pflege zu erfreuen gehabt Später iſt Killi die an
fänglich kein Wort deutſch verſtand hier getauft und der Volks
ſchule zugeführt worden Jetzt iſt das Mädchen vollſtändig eine
Deutſche geworden kennt kein Wort ihrer Mutterſprache mehr
und zeigt einen guten Charakter und eine außergewöhnliche Zu
verläſſigkeit und Gewandtheit in allem ihren Thun und Handeln
Johanna Marie Manno ſo iſt ſie hier getauft iſt der
Liebling von Groß und Klein der ganzen Stadt ſie bleibt auch
ferner als treue Gehilfin bei ihrer ſorgſamen Pflegemutter auf
der Kaiſer Wilhelms Burg

Erfurt 10 April
Geiſt geſtorben Die Verewigte hat teſtamentariſch der Pre
digerkirche 2000 der Stadt Erfurt 1800 M und dem Ver
fchönerungsverein 260 M vermacht Neue Säbel ſind an die
hieſigen Polizeimaunſchaften ausgegeben worden Dieſe Waffen
haben die Se der in der Berliner Schutzmannſchaft ein

erge eitengewehre ſie ſind kürzer und breiter als die
eitherigen

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum ſelbfithätigen Entkuppeln
der Tiſche einer Prägepreſſe mit zwei an einew dauernd bewegten Zwiſchenſtück
kuppelbaren Tiſchen Zuſ z Anm 17,492 Karl Krauſe Leipzig Anger
Crottendorf Zweinaundorferſtr 59 Auslaß für dickflüſſige Maſſen insdeſondere
ſür Papierſtofſholländer Zuſ z Pat 95,517 Robert Dietr ich Merſeburg
Klötze und Platten zum Aufblocken von Calvanes Paul Becker Dresden
Löbtau Plauenſcheſtr 31 Verſahren um Zinfiplatten mit einer Schicht aus
künſtlicher Lithographie Steinmaſſe zu überziehen Julius Wezel Leipzig
Dresdenerſtr 17 Verfahren und Vorrichtung zum Entrinden von Hölzern in
ſich drehenden Trommeln Leo Werthetm Kaſſel Bahnhofſtr 10 Schneid
kopf für Fräsmaſchinen Paul Zſch al er Mockritz b Dresden Kohlſtr 24b
Regiſtrir und Kontrollkaſſe bei welcher die eingezahlten Münzen ſichtbar gemacht
werden Wold Heinitz Dresden Bergmannſtr 23 Verfahren der eleltro
chemiſchen Metallfärbung Joſef Rieder Lelpzig Rauftſchegaſſe 11 Eine
Ausführungsfſorm der durch das Hatent 50,603 geſchützten Helzvorrichtung für
Vacuumkochapparate Wilhelm Lehrke Braunſchweig Döringſtr 4 Er
theilungen Flachſchiederſteuerung mit verſtellbarer Expanſion für Duplex
Dampfpumpen Sächſiſche Maſchinenfabrik zu Chemnigtz Chemnitz
EisSchneepflug Dr E A Heu uig Dresden Norda W Zugkraftorgan
Er ma lchinelie Förder u K Glinz Rothehütte ristung um

orwärmen von aus Lelſtern zweiler Klaſſe beſtehenden Tlühkörpern durch ein
Lichtbogen Körting S Mathieſen Leutzſch Leipzig Verſahren zur
Umwandlung von ein oder mehrphaſigem Wechfelſtrom in GSleichſtrom und um
gekehrt Aktiengeſellſchaft Elektrizitätswerke vorm O L Kummer
S Co Dresden Mit der Feuerthür zwangläufig verbundene Klappen
Anordnung zur Regelung des Zugez E Wieſe Deſſau zWolfgangſtr 17
Mehrtheiliges Gasbehälterbaſſin A Nebel u M vent Braunſchweig
Stdonienſtr 2 Schulbank mit verſtellbarem Pult H Dündel Leipzig
Reudnitz Kohlgartenſtr 49 Pleuelſtange für Sägegatter A Gtocker

T ofen a d Jim Kelchanordnung für Arbeitszeitkontrollvorrichtungen
eller Saaz Böhmen Vertr C H Knoop Dresden Stiſtwechler

an Schallkörpern Pär Apparate zur Wiedergabe von Lauten Zuſ z Pat 111,298
G Korytowski Leipzig Drehſtahlhalter R Grimſhaw Dresden
Räcknitzſtr O Graupen Schäl und Poliermaſchine mit rottrender Bütte
W Marttin Bitterfeld Zuſammengeſttzte Stanz und Stauchplatte mil
auswechſelbaren Theilen zur re e von Werkſtücken für verſchiedene Schachtele
größen oder dergl F Birkenbuſch Dresden Lödtau Reiſewitzerſtr 73
Aufhängevorrichtung für Schulwandtafeln R Schneid er Drezden Hohe
ſtraße 7 Ausführungsform des durch Patent 96,736 geſchützten Strahlrohre
mundſtücks Zuſ z Pat 96,736 A Schöne Pößneck l Th

Griebo bei Koswig 10 April
beute nacht hier aus dem drei große Bauernhöfe zum
Opfer fielen Alle drei Beſitzer heißen Schulze Jn einem Hofe
ſind 130 Schbafe verbrannt Der Schaden iſt enorm Wie das
Feuer entſtand iſt bis jetzt noch unbekannt

Leipzig 10 April Ein empörendes Sittlichkeits
attentat iſt am letzten Sonntag in Zehmen in einem Schank
lokal im Billardzimmer an einem 15jährigen Mädchen verübt
worden Der Hauptverbrecher ſcheint ein wegen deſſelben Ver
gehens kaum aus dem Zuchthaus Entlaſſener zu ſein

Dresden 10 April Der Schneiderſtreik iſt nun
mehr beendet Eine e 1 abend im Trianon ſtattgefundene
Schneiderverſammlung die von 500 Perſonen beſucht war hatte
das Ende des Streiks beſchloſſen Die Meiſter haben nur einen
Bruchtheil der ehe der Gehilfenſchaft bewilligt und die
rößte Anzahl der Gehilfen hat die Arbeit unter den von den
Leiſtern geſtellten Bedingungen wieder aufgenommen Die

Panniminig beſchloß noch die Gründung einer Gehilfenorgani
ation

Großfeuer brach

Vermiſchtes
Zwei Tage Aufenthalt 14,400 Mark Stener Der

Rennſtallbeſitzer Dr George v Bleichröder war für das
teuerjahr 1899/1900 von der rheiniſchen Landgemeinde Lechenich

wo er ſeinen Rennſtall und einen zweiten Wohnſitz hat mit
obiger Summe zur Gemeindeeinkommenſtener herangezogen
worden Dies iſt nach dem Kommunalabgabengeſetz nur daun
zuläſſig wenn Herr v Bleichröder in dem dem Steuerjahr
vorhergegangenen Jahre alſo vom 1 April 1898 bis 31 März
1899 in Lechenich mindeſtens 90 Tage aufgehalten hat
Dies beſtritt er War er im Rechte ſo brauchte er nur in
Berlin Steuern zu zahlen und erſparte ſich da Lechenich
144 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer erhebt Berlin
aber nür 100 Proz 4400 M Steuern War Lechenich ſteuer
berechtigt ſo verlor Berlin 10,000 M Steuer dem
wut den die Gemeinde Lechenich wider Berlin

und v Bleichröder vor dem Berliner Bezirksausſchuß führte
und der kürzlich entſchieden wurde kamen folgende Thatſachen
zur Sprache Der Bürgermeiſter von Lechenich hatte dem
dortigen Polizeidiener den Auftrag gegeben die Aufenthalts
e des Herrn v Bleichröder im Jahre 1898/99 feſtzu
tellen Eines ſchönen Tages erzählte der Bürgermeiſterſekretär
em Bleichröder ſchen Gärtner Falls Herr v Bleichröder noch

ein paar Tage in Lechenich bleibt muß er Steuern zahlen
Der Gärtner r dies ſeinem Herrn welcher darauf abreiſte
Trotzdem wies das Ver des Polizeidieners 91 Auf
enthaltstage nach Es kam alſo für Herrn v Bleichröder
darauf an nachzuweiſen daß er an mindeſtens zwei von den
im Verzeichniß aufgeführten Tagen nicht in Lechenich
geweſen ſein könnte ſeine Aufenthaltsdauer dort ſich alſo unter

Vermächtniß Neue Polizei c
ſäbel Jm Alter von 72 Jahren iſt hier Frl Margarethe
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der ſteuerpflichtigen Grenze von 90 Tagen bewegt hätte Der
Anwalt des Herrn v Vleichröder führte einen Alibibeweis Er
behauptete daß Herr v Bl weder am 15 Mai noch am 6 Okt
1898 trotz der entgegenſtehenden Notiz des Polizeid ieners in
Lechenich geweſen ſein könnte Zunächſt beſchworen zwei
Zeugen ein Reiirſche und ein Freund des Herrn v Bl daß
ſetzterer am 15 Mai von Berlin nach Hamburg gefahren ſei um
dort ſeinen Hengſt Adolar rennen zu laſſen Das auf den
Gerichistiſch niedergelegte Reichslursbuch bewies daß Herr
d B unmöglich an demſelbèn Tage noch in Lechenich an
gekommen ſein könne Vezüglich des 6 Oktober hatte die inter

nationale Schlafwagengeſellſchaft eigens zu dem Beweistermine
ein auf den Namen des Herrn v Bl ausgeſtelltes Villet für die
Benutzung eines Schlafwagenabtheils I Klaſſe KölnParis für
die Nacht vom 5 zum 6 Oktober 1898 vorgelegt Dieſes vVillet
gilt nur für die Perſon des Käufers und für den Ausſtellungs
kag Auch die quittirte Note für die Benutzung des Abtheils
wurde präſentirt außerdem ein Brief des Herrn v Bl aus
Paris an einen Freund mit dem Poſtſtempel des 6 Oktober
Die Klage der Gemeinde Lechenich wurde daber
abgewieſen Die Gemeinde Lechenich hat noch gehörige
Prozeßkoſten zu tragen denn ſie hatte dreimal einen rheiniſchen
Rechtsanwalt zur Wahrnehmung der Termine nach Berlin
geſchickt

Barry redivivus Vorige Woche wüthete wie bekannt
noch in manchen Gegenden Böhmens beftiges Schneee iben 51 einem ſolchen hat ſich nun folgender Vorfall
abgeſpielt Der Hezirksarzt auf dem Hradſchin zu Prag
Dr B Kinfäcet kaufte vor etwa ſieben Monaten aus einer
bekannten Hundezuchtanſtalt in Frankfurt einen reinblütigen
jungen Bernhardinerhund n der Nacht vom Freitag

um Sonnabend wüthete in Prag ein furchtbarer SchneeſturmHer Hund der zwar erſt neun Monate alt aber ungewöhnlich
groß und entwickelt iſt äußerte in den Abendſtunden große
Ünruhe und je deſtiger der Sturm wüthete deſto größer wurde
die Unruhe des Hundes der ſich nicht von der Thür rührte
Dr Kl glaubte der Hund warte auf den gewöhnlichen Abend
ſpaziergang und ging daher mit ihm gegen halb 10 Uhr abends
auf die Gaſſe Kaum hatten ſie die Thürſchwelle überſchritten
ſo riß ſich der Hund los und lief ſammt der Leine in der
Richtung gegen das ehemalige Strahöwer Thor Alles Rufen
und Pfeifen blieb vergebens der Hund war und blieb ver

wunden Herr Dr Kl konnte ſich das Beginnen des ſonſt
fo folgſamen Thieres nicht erklären Jn Begleitung dreier Per
ſonen begab er ſich dann auf die Suche nach dem Hunde Jn
dem ſchrecklichen Schneeſturm wateten ſie mehrals eine Stunde lang
durch die Schneemaſſen hinter dem Strahöwer Thore kehrten aber
dann ermüdet ohne Erfolg zurück Als ſie zur neuen Landwehr
Kaſerne kamen vernahmen ſie hinter ſich Hundegebell und bald
darauf zeigte ſich auch der Bernhardiner der auf Herrn
Dr Klufäcek zueilte ſich aber gleich wieder umwandte und heftig
bellend in der Richung gegen den ehemaligen Militärfriedhof
lief Zeitweiſe blieb er ſtehen und wartete bis ihn Dr Kl und
deſſen Begleiter einholten Schließlich blieb der Hund nächſt
Streſchowitz neben der Straße ſtehen ſprang dort in die ganz

W 7 Schneewehen und bellte heftig Als Dr Kl und
eſſen Begleiter zur Stelle kamen bot ſich ihnen ein über

raſchendes Schauſpiel Jnmitten der Schneewehen lag
ein Menſch halb verſchüttet Der Unglückliche wurde
ſofort aus ſeiner unglücklichen Lage befreit und in das nächſte
Haus getragen wo er von Dr Kluſäcek nach halbſtündigen Be
mühungen zum Bewußtſein gebracht wurde Jn dem Manne
wurde der Muſikant V Zelenka aus der Scharka erkannt der
des Nachts aus Prag heimkehrend unterwegs von der Straße
abgeirrt und in die tiefen Schneewehen geſtürzt war wo er
ſicherlich zu Grunde gegangen wäre wenn ihn der Hund nicht
aufgefunden hätte Die Bernhardiner Hunde des St Gotthard
verſtanden es wie man weiß ausgezeichnet verſchüttete Menſchen
im Schnee aufzuſpüren Sollte dieſe alte Eigenſchaft bei dem
einen oder anderen Thiere reiner Raſſe nicht noch manchmal in
erhöhtein Maße als Jnſtinkt wieder zum Durchbruch kommen
ſo daß ſie ohne darauf beſonders dreſſirt zu ſein bei gegebener
Gelegenheit gierig nach Menſchen im Schnee ſuchen

Eine neue Schiffsſchraube Jm Lauſe der letzten Wochen
e wie Uhland s Verk Ztg mittheilt in New York mehrere

robefahrten mit einem Boot ſtattgefunden welches das größte
Problem der Schiffsbaukunſt der Neuzeit möglichſt große
Schnelligkeit bei möglichſt großer Sicherheit zu löſen berufen
lein ſoll Ein neues Prinzip der Fortbewegung wird angewandt
Der Erfinder iſt der Brooklyner Jngenieur Richard Weiß
und das Boot bildet das Reſultat von Studien und von Ex
perimenten während der Dauer faſt eines Menſchenalters Die
neue Erfindung beſteht in einer eigenartigen Schraube welche
ſich nicht wie bisher hinten am Schiffe ſondern vorn in einer
Kapſel im Schiffsrumpfe ſelbſt beſindet Die Schraube ſaugt
das Waſſer ein und ſtößt es dann rückwärts durch zwei von der
Kapſel aus durch ungefähr ein Zehntel der Länge des Schiffes
führende Röhren wieder aus Auf dieſe Weiſe wird eine doppelte
Kraft gewonnen erſtens durch das Saugen der Schraube und
zweitens durch das Stoßen der nach hinten herausgeworfenen
Waſſermaſſen Des weiteren wird dadurch daß die Schraube
das Waſſer vor dem Bug einzieht der vorn ſonſt zu über
wältigende Widerſtand weſentlich vermindert und ſo die Fahr
geſchwindigkeit beſchleunigt Von nicht geringerer BVe
deutung iſt der Umſtand daß keine Wellen aufgeworfen werden
e

Letzte Nachrichten
Berlin 10 April Der Kaiſer hat an den Oberbürger

meiſter von Berlin folgendes Telegramm gerichtet
Kaiſer Franz Joſef hat Mir die hocherfreuliche Mit

theilung zugehen laſſen er beabſichtige in den erſten Tagen
des Mai die Kaiſerin und Mich zu beſuchen Jch bin über
zeugt daß die Bürger Meiner Reſidenzſtadt in treuer Ver
ehrung und warmer Zuneigung zu dem hohen Gaſte empor
blicken der einſt ein treuer Freund unſeres unvergeßlichen

roßen Kaiſers war Jch thefſle Jhnen den bevorſtehenden
eſuch mit damit Meine Berliner frühzeitig in der Lage ſind

die Stadt würdig zu ſchmücken zum Willkommen für Meinen
verehrten treuen Verbündeten

Berlin 10 April Wie die Germania erfährt iſt
Reichstagspräſident Graf v Balleſtrem vom Papſt
ehr gnädig empfangen worden der Papſt ſagte jedoch kein
ort über die Flottenvorlage Daſſelbe Blatt hört

weiter das Befinden des Abgeordneten Dr Lieber in
Kamburg ſei andauernd durchaus zufriedenſtellend wenngleich
der Reconvaleszent noch in mancher Beziehung Nachwehen der
ſchweren Krankheit verſpüre

Berlin 10 April Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts Staatsminiſter Graf von Bülow be
iebt ſich für die Feiertage zum Beſuch ſeines erkrankten
ruders nach Pallanza
Berlin 10 April Prinz Georg zu Schönaich
arolath auf Saabor der als Kandidat der konſerva

tiven Partei zur Erſatzwahl im Landtagswahlkreiſe Freyſtadt
rünberg aufgeſtellt worden war hat der Voſſ Ztg zufolge

e r abgelehnt
erlin 10 April Dem Gymnaſialdirektor Geh RegierungsSt Dr Dihle zu Quedlinburg iſt der KronenOrden weler

aſſe verliehen worden Dem Geo Oberregierüngsrath und
deriragenden Rath im Eiſenbahnüctniſterium Schweckendieck
r im Abgeordnetenhauſe als Mitglied der nationalliberalen
re den Wahlkreis Harburg vertkritt iſt der Charakter als

rklicher Geheimer Oberregierungsrarh verliehen worden

e un e

Leipzig 10 April Das Reichs gericht hob heute das
am 21 Oktober v J im Prozeß der Harmloſen gegen
v Kayſer v Kröcher und v Schachtmeyer ergangene
freiſprechende Urtheil des Landgerichts Berlin I auf und ver
wies die Sache an die Vorinſtanz zurück weil der
Begriff der Gewinnſucht beim gewerbsmäßigen Glücksſpiel
verkannt worden ſet

Landgerichtsdirektor Denſo führte am 21 Oklober in der
Urtheilsbegründung aus die Freiſprechung rechtfertige ſich daher
daß die Angeklagten nicht ganz vermögenslos waren daher ſei
anzunehmen daß ſie nicht aus Gewinnſucht und alſo
auch nicht agewerbsmäßig geſpielt hatten Gegen dieſe
Auslegung richtete ſich die Reviſion des Oberſtaatsanwalts
Jſenbiel mit Erfolg Wie bereits erwähnt iſt der ehemalige
Referendar v Kayſer inzwiſchen nach Braſilien ausgewandert
ſo daß die ernente Verhandlung vorausſichtlich nur gegen Hans
v Kröcher und Paul v Schachtmeyer ſtattfinden kann

Kafſel 10 April Die ſtädtiſchen Kollegien wählten mit
45 von 61 abgegebenen Stimmen den Oberbürgermeiſter
Müller in Eiſenach zum Oberbürgermeiſter von
Kaſſel Calſow Göttingen erhielt 11 HirſchſeldKoburg
5 Stimmen

Frankfurt a 10 April Wie die Frankf Ztg aus
Konſtantinopel meldet ſind die intereſſirten Eiſen
b ahnen übereingekommen vom 1 Mai ab einen neuen drei
mal wöchentlich hin und her verkehrenden dem direkten Orient
Expreßzuge gleichenden Zug Berlin Konſtantinopel über
Breslau Oderberg Budapeſt Belgrad und Sofia einzuführen
Die Dauer der Fahrt von Berlin nach Konſtantin opel wird 50 Stunden betragen

Hamburg 10 April Wie der Hamb Correſp erfährt
hat die Firma C Wörmann ihre ſämmtlichen Liegen
ſchaften und Gebäude in Kamerun ſowie ihre ſämmt
lichen Geſchäfte an die Geſellſchaft Nordweſt Kamerun
verkauft Adolf Wörmann wird in den Auffſichtsrath der
Geſellſchaft Nordweſt Kamerun eintreten Auch die Gebäude
und die Liegenſchaften der Firma Jantzen K Thormälen
hat die genannte Geſellſchaft übernommen

HSamburg 10 April Der auf der Werft von Blohm Voß
für Rechnung der Deutſchen Oſtafrika Linie erbaute Doppel
ſchraubendampfer Kronprinz lief heute nachmittag
2 Uhr glücklich vom Stapel Das Schiff hat 6000 Tons Trag
fähigkeit Pathe des Schiffes iſt wie die Hamburgiſche Börſen
halle meldet der Deutſche Kronprinz

Jever 10 April Wilhelm Nettker der bekannte Be
gründer der Geſellſchaft der Getreuen von Jever iſt 74 Jahre
alt geſtorben

Wien 10 April Der Kirchenrechtslehrer Hofrath
Maaßen iſt geſtern in Jnnsbruck geſtorbeu

Prag 10 April Jnfolge des Hochwaſſers ſtürzte
kurz nachdem ihn ein Perſonenzug paſſirt hatte der 30 Meter
lange Bahndamm der böhmiſchen Nordbahn auf der Strecke
Politz Sandau ein Der Verkehr mußte eingeſtellt werden

Aus Brünn wird gemeldet Die Umgebung von
Lundenburg iſt vollſtändig überſchwemmt auch einige
Häuſer in Lundenburg ſind gefährdet ein Verluſt an Menſchen
leben iſt bisher nicht zu beklagen Eine Meldung aus
Oedenburg lautet Jnfolge des Hochwaſſers ſind in Cſepreg
und Fertö Szent Miklos mehrere Häuſer eingeſtürzt
Jn Oedenburg ſelbſt wurden mehrere Brücken und die

chwimmſchule fortgeſchwemmt der Kabolder Damm
iſt durchbrochen

Peſt 10 April Jnſolge großer Nahrungsſorgen erſchoß
ſich der praktiſche Arzt Dr Heia nachdem er vorher Gift ge
nommen hatte

Peſt 10 April Jn den Gemeinden Oberungarnsſpeziell im Zipſer Komitat iſt der Hungertyphus aus
gebrochen Zahlreiche Todesfülle ſind bereits zu melden

Prag 10 April Auf der Strecke Weipert Komotau
entgleiſte geſtern Mittag ein gemiſchter Zug der
Buſchtiehrader Eiſenbahn infolge von Terrainabrutſchungen
Ein Bremſer iſt ſchwer mehrere Perſonen ſind leicht verletzt
Der Güterverkehr iſt auf etwa 4 Tage unterbrochen

Brüſſel 10 April Vom Kongoſtaat traf hier heute die
Nachricht ein daß die aufſtändiſchen Bundjaneger am
4 März in der Nähe von Yambata den Führer des Kongo
poſtens Leutnant Weyhnants und den Agenten der Ant
werpener Handelsgeſellſchaft Rab ermordeten

Paris 10 April Der heutige Miniſterrath faßte
den Beſchluß daß der Miniſter des Aeußern Delcaſſé es
ablehnen ſolle die angekündigte Anfrage des Depu
tirten Berry über den Durchmarſch engliſcher
Truppen durch portugieſiſches Gebiet von Beirg aus
zu beantworten

Paris 10 April Die Académie medicine wählte den
Profeſſor Röntgen zum auswärtigen Mitgliede

Rom 10 April Gegenüber einem heute hier verbreiteten
Gerüchte daß der Papſt erkrankt ſei meldet die

Agenzig Stefani daß der Papſt der letzten Faſtenpredigt bei
wohnte und mehrere Perſonen empfing

Neapel 10 April Die Buren Miſſion welche aus denMitgliedern des Aus führenden Rathes Fiſcher Wolmaraans und
Weſſels beſteht iſt heute an Bord des Reichspoſtdampfers

Kaifer hier eingetroffen und von den Geſandten des Oranje
Freiſtaates in Brüſſel Dr Müller und dem Legatiousſekretär
Van Boeſchoten empfangen worden Die Miſſion iſt im
Grand Hotel abgeſtiegen Sowohl der Geſandte wie die Mit
glieder der Miſſion lehnten es ab irgend einen Berichterſtatter
zu empfangen Die Miſſion wird einige Tage hier verweilen

Aecera 9 April Heute ging eine Truppe von 102 Hauſſas
zum Entſatz von Kumaſſi ab Das Fort von Kumaſſi iſt
offenbar eingeſchloſſen Die Aſchantis nahmen einige eingeborene
Lehrer gefangen Der Aufſtand breitet ſich weiter aus

Kairo 9 April Sir Alonzo Money ſeit langen Jahren
engliſcher Delegirter zur Staatsſchuldenkommiſſion iſt geſtern
geſtorben

Neiv York 10 April Evening World meldet Admiral
Deweh zog ſeine Präſidentſchaftskandidatur zurück

Philadelphiag 10 April Geſtern fand in der Academy
of Muſie eine große Verſammlung der hieſigen männ
lichen Schuljugend ſtatt in welcher Anſprachen zu
Gunſten der Büren gehalten wurden einer der Redner
war der frühere Hilfsſekretär im Departement des Jnnern
Webſter Davis Es wurde einer der Schüler gewählt der
dem Präſidenten Krüger perſönlich eine von 22,000 Schülern
unterzeichnete Adreſſe zu überbringen hat in der die Hoffunng
auf den Sieg der Buren ausgeſprochen wird

Der füdnfriknuiſche Krieg
London 10 April Aus Aliwal North wird von heute

gemeldet Wie verlautet fand bei Wepener hente früh
wieder ein heftiges Gefecht ſtatt deſſen Ausgang un
bekannt iſt Die Burenſtreitkräfte beſtehen in drei Köommandos
7 ren Vickers Maximgeſchütze und andere Geſchütze

mit ſich

Aus Norwalspont wird von geſtern gemeldet Jn den
zirken Philippolis und Faureſmith herrſcht beträcht N
liche Unruhe Die Proklamation Steijn s iſt weithin ver
breitet worden Die engliſche Garniſon wurde lehtbhin
ans dem benachbarten Gebiet zurückgezogen worauf ſich
ſofort unker den Freiſtgatlern größere Rührigkeit bemerkbar
machte Die engliſchen Einwohner welche infolgedeſſen in
Beſorgniß gerietben wandten ſich an die engliſchen Behörden
in Springfontein Dieſe verſicherten ihnen es würden ſofort
Schritte gethan werden um ihre Befürchtungen zu be
ſchwichtigen

London 10 April Aus Aliwal North wird vom 10 April
gemeldet General Brabant verſuchte vergebens in
zweitägigen Kämpfen die in Wepener einge
ſchloſſenen Truppen zu entſetzen De Wet ſchlug
Brabant Montag in einem heftigen Kampfe Die
engliſchen Verluſte ſind ſchwer Brabant s Rück
zug erſcheint abgeſchnitten da er von drei von Ronxville
Ladybrant und Dewetsdorp her operirenden Abtheilungen ein
geireiſt iſt

London 10 April Dem Renter ſchen Burean wird aus
Bethulie vom 9 April gemeldet Die Buren halten that
ſächlich den Freiſtaat öſtlich der Eiſenbahnlinie
beſetzt Der Feind hat zwölf Meilen öſtlich von Bethnlie
Stellung genommen

London 10 April

t

Dem Renter ſchen Bureau wird aus
Bulawayo vom 3 April gemeldet General Plumer hatte am 3
31 März ein Gefecht mit den Buren zwiſchen Mafeking
und Ramathlabama Als er ſich gegen drei Uhr nachmittags i
ſechs Meilen von Mafeking befand erſchien eine große Truppen
maſſe der Buren Plumer mußte um nicht auf beiden
Seiten umfangen zu werden ſich allmälig nach Ramathlabamg m
und ſpäter nach ſeinem früheren Standort zurückziehen
Das Gefecht dauerte bis 6 Uhr abends Der Rückzug wurde
gut ausgeführt Nach einer weiteren Meldung des genannten i
Bureaus aus Gabexoues vom 1 d M betrug der Verluſt
auf engliſcher Seite 3 Offiziere 7 Mann todt 3 Offi
ziere 4 Mann verwundet 11 Mann vermißt Plumer i
ſelbſt wurde am Arm verwundet iMafeking 27 März Reuter Meldung Heute früh h
eröffnete der Feind das Feuer aus ſieben Geſchützen Die
Beſchießung war die heftigſte ſeit Beginn der Be
lagernng Gleichzeitig griffen die Buren von Norden und
Südweſten her an wurden jedoch zurückgeworfen

London 10 April Wie dem Reuter ſchen Buregn vom
2 d M aus Bulawayo gemeldet wird hat die Vorhnt der
für den Entſatz von Mafeking beſtimmten Truppen
abtheilung den Marſch von Vryburg nach Maſeking an i
getreten

Prätoriag 7 April Renter Meldung Es verlautet in
der Nacht auf den 5 d M ſei es einer Schaar bewaffneter
Kaffern gelungen durch die Linien der Buren vor Mafeking z

h

durchzubrechen Die Buren hätten ſie aber verfolgt und im
Buſch eingeſchloſſen Nach längerer Beſchießung mit n
Nordenfeldt Geſchützen hätten die Buren den Buſch geſtürmt in
und 31 Kaffern getödtet welche hartnäckigen Widerſtand n
geleiſtet hätten

Von den Biggarsbergen und aus dem Freiſtgat werden

Voepoſtengefechte gemeldet 4Ladyſmith 10 April Reuter Meldung Heute früh
wurde von Sundays River her ein heftiges Feuern ge
hört welches einige Stunden anhielt Einzelheiten liegen noch
nicht vor Ein Kaffernläufer welcher aus Newegſtle hierher
gekommen iſt berichtet daß die Buren dabei beſchäftigt waren
auf dem Biggarsberg Geſchütze in Stellung zu bringen

London 10 April Wie die Abendblätter aus Pietermaritz
burg von heute melden begann heute früh eine heftige
Kanonade vor Elandslaagte

London 10 April Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Bloemfontein vom 9 April gemeldet Jufolge der Er
fahrungen die man hier letzthin gemacht fragt man ſich ziem
lich allgemein ob die Briten die Freiſtaater nicht allzu milde
behandelt haben Der Korreſpondent des Reuter ſchen Buregus
theilt weiter mit daß nach den Ausſagen eines Sachverſtändigen e
die Briten wahrſcheinlich auf einen Verluſt von
5000 Pferden monatlich rechnen müſſen

London 10 April Aus Lourengö Marquez wird vom
Montag gemeldet Jn Beira ſind auſtraliſche Trans
portſchiffe mit Buſchleuten für die Kolonne des Generals
Carrington eingetroffen Täglich werden Vorräthe und
Kriegsmaterial ans Land gebracht

London 10 April Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
St Helena gemeldet Das Schiff mit den gefangenen
Buren iſt heute hier eingetroffen die Gefangenen
werden wahrſcheinlich morgen gelandet werden

Großer Sieg der Buren
London 10 April Privat Telegr Daily Netps

wird aus Prätoria vom 9 amtlich gemneldet 600
Engländer getödtet und verwundet 800
gefangen in einer Schlacht am 7 April ſüdlich von
Brandford Jn London eingetroffene Meldungen ans
Burenquellen beſtätigen den Bnrenſieg und nennen als
Schlachtort Merkatasfontein Die Burenverlufte ſind t

minimal Sieger iſt de Wet J

J

9

m

WMeteorologiſche Station zu Halle

10 April 11 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750 3 752,1Fenns 655e n en e t J i eWind a e e J 2 S S 3
Diaximum der Temperatur am 10 April 10 50 C
Minimum in der Nacht vom 19 April zum 11 April 4,39 C
Niederſchläge am 11 April 7 Uhr morgens 9,6 mm

Berichtigung Geſtern den 10 April iſt durch ein Ver
ſehen der Barometerſtand um 7 Uhr morgens auf 758 8 ar
gegeben worden Es muß jedoch heißen 748 8

Muthmaſtliches Wetter am 12 April
Meiſt trübes aber wärmeres Wetter mit Neigung zu Nieder

ſchlägen

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 10 April morgens

Memel 759 45 SSO 2 bedeckt Swinemünde 757 SSW 3
wollig vamdburg 756 SSW2 dedect Borium 754 S S
Regen Berlin 758 55 SSW 3 wolkig München 759 2 W 35
halbbedeckt Wien 7658 30 RW 3 bedeckt Trleſt 751 O

n

dedeckt Petersburg 767 SO 1 bedeckt Haparan da 766 12 a

e



e

d

a

Predigt Anzeigen
Aw Charfreitage den 13 April predigen

Zu U L Franen vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidtnd e Wirt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Abends
6 Uhr Archidiak Pfanne Nach der Predigt Beichte u Abend
mahlsſeier Derſ Geſammelt wird eine Kollekte für Arme und
Kranke der Gemeinde St Ulrich vorm 10 Uhr Ober
prediger Wächtler Nach der Predigt allgem Beichte u Abend
mahlsfeier Derſ Geſammelt wird eine Kollekte ſür Arme der
Gemeinde Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt im Konfir
mandenzimmer Diak Heintke Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
beide Äbtheilungen Oberdigk Richter Abends 6 Uhr Derſ

Nach der Predigt allgemeine Beichte u Abendmahlsfeier Derſ
St Moritz vorm 10 Uhr Diak Nielſchmann Nach der

Predigt Beichte u Abendmabl Derſ Nachm 2 Uhr liturgiſcher
Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Superint Saran
Hoſpitalkirche vorm 88 Uhr Paſtor Nietſchmann Nen
markt vorm 10 Uhr Diakt Wagner Nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier Derſ Nachm 3 Uhr liturg Gottesdienſt
nach dem Veſperbuche Paſtor Meinhof Abends 5 Uhr Beichte
und Abendmahl Diak Wagner St Stephanns vorm

o Uhr Paſtor Meinhof Nach dem Goltesdienſt Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Panlns Gemeinde in der
Stephannskirche nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred
v Bröcker Abends 5 Uhr Gottesdienſt Beichte und Abend
mahl Pfarrer Vach Glanchg vorm 10 Uhr Oberpred
Knüth Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahl Derſ
Nachmittags 5 Uhr Diak Wilte Nachher Beichte und Abend
mahl Derſ Panl Riebeck Stift vorm 10 Uhr Abendmahl
Diak Witie Domkirche vorm 10 Uhr Dompred Beelitz
Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derſ Abends 6 Uhr Konſ
Rath D Göbel Nach der Predigt Vorbereitung Derſ
Johannes Gemeinde im Saale der Alten Volksſchule vorm
10 Uhr Paſtor Faßmer Nach der Predigt Feier des heiligen
Abendmahls Derſ Städt Siechenanſtalt vorm 8 Uhr
Feier des hi Abendmahls Hilfspred Tiſcher VBergmnnns
troſt nachm 5 Uhr Feier des heil Abendmahls Paſtor Faßmer
Digkoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
ſnth Gemeinde Ludw Wuchererſtraße 11 vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Charfreitag vorm
8 Uhr liturg Bottesdienſt Abends 7 Uhr Faſtenandacht und
Predigt Charſonnobend früh 6 Uhr Feuerweihe Weihe der
Oſterkerze und des Taufwaſſers Vorm 8 Uhr Hochamt Abends
7 Uhr Auferſtehungsfeier

St Norbertkirche in Giebichenſtein Charfreitag vorm 8 Uhr
lilurg Gottesdienſt Abends 7 Uhr Faſtenandacht Char
ſonnabend morgens 6 Uhr Feuerweihe Weihe der Oſterkerze
und des Taufwaſſers Vorm 8 Uhr Hochamt Abends 72 Uhr
Auferſtehungsfeier

Diemitz vorin 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen,
Nachher Beichte u Abendmahl Derf

Handel Gewerbe und Verkehr
WochenGherstecht der Retehsbank vom 7 April

Berlin 10 April
Aktiva1 Metallbest der Bestand an kursfühigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 754,485,000 Zun 10,829,000

2 Best an Reichskassenscheinen 21,383,000 Zun 131,000
3 an Noten anderer Banken 13,953,900 Zun 558,000
4 an Wechseln 906,342,000 Abn 66,621,000
5 an Iombardforderungen 99,240,000 Abn 46,677,000
6 an Effekten 47,014,000 Zun 26,424,0007 an sonstigen Aktiven u 65,235,000 Zun 4,069,000

Passiv g
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 5 000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,217,642,000 Zun 92,828,000

die sonstigen täglich fälligen
11 Verbindlichkeiten 514,485,900 Abn 26,688,000
12 die sonstigen Passiven 25,325,000 Zun, 5,656 000

Viehmärlte
Schlacht viehmarkt Leipzig 9 April Marktpreiss für 50kg

in Mark ersto Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht
Auktrieb 553 Rinder und zwar 260 Ochsen 11 Kalben 195 Kühe

87 Bullen 775 Kälber 781 Stück Schafvieh 2052 Schweine und zwar
2052 deutsche aus Ungarn zusammen 4161 Thiere

Oehsen 1 ausgemüstete n 682 junge fleischige nicht ausgemüästete 62
3 mässig genährte junge gut genührte ältere 56
4 gering genührte jeden Alters e 532

Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben e 66
u Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 65

3 ältere ausgemästete Kihe e 564 mässig genährte Kühe und Kalben 52
5 gering genährte Kühe und Kalben e e 468

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertres 61
2 mässig genährte jüngere u genähr ältere f 159

gering genührte 56Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u este Sangkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugkälber e 44
3 geringe Saugkälber e 344 ältere gering genährte Fresse 25

Schafe 4ſastlämmer und jüngere Masthammel 32
2 ältere Masthammel 2803 mässig genührte Hammel u Schafe Merzschafe

Sohweine 1 vollfteischige der feineren e 49

2 Heischige 463 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 42
i 4 ausländische aus

Verkauf Geschäftsgang langsam 493 Rinder und zwar 220 Oehsen
11 Kalben 176 Kühe 86 Bullen 770 Kälber 614 Schafe 2040 Schweine
Geschüftsgang gut

Getreidse

New Vork 10 April Telegr Rother Winterweizen
795 April Mai 74 Juli 74 September 74Mais April Mai 45 Jull 46 Mehl 2,80 Getreide
fracht 3

Chlenaweo 10 April Telegr Weizen Mai 67 Juli 68
Mais Mai 40

eiprig 10 April Weizen per 1000 kg netto inländ alter 140
148 M bez u Br do geringer 130 140 M bez u Bre aus ländischer
163 174 M bez u Br Behauptet Roggen per 1000 kg netito hiesiger
144 149 M bez u Br Posener 149 152 M bez u Br ausländischer

bis 156 M Br Fest Gerste per 1000 kg netto RBraugerste
hiesige 142 167 M bez u Br Mahl und Fufterwaare 130 142 M
bez u Br IIater per 1000 kg netto inländischer 141 147 M bez uBr ausländischer 133 141 M ßer u Br Pest

Danzig 10 April Weizen loco fest Umsatz 250 To do
inländ hochb u Weiss 145 154 do inländ hellb 105 142 do Transit
hochb unä weiss 112 do hellb 107,00 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco unveränd inländ 132 134 do russ
und poln zum Transit 99,00 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
126 Gerste kleine 625 660 g 112 Hafer inländ 115 121

Königsberg 19 April Weizen unverüänd Roggen unveränd do
loco 2000 PId Zollgewicht 133 134 Inländische kleine Gerste ruhig
Hafer still do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 20 125

Liverpool 10 April Weizen fest unverändert Mehl fest
Hull 10 April Weizen stetig

Petersburg 10 April Weizen loco 9,20 Roggen loco 6,70 Hofer
4,85 4,65

Oelsaaten Tettwaaren Oeloe
New Vorhkk 10 April Telegr Schmalz Western steam 7,40

do Rohe und Brothers 7,60
Leipzig 10 April Raps r 1000 kg M bez u BrRapskuchen per 109 kg neltto bis M bez u Br Rüböl rohes

netto ohne Fass flüssiges 56,25 A bez gefrorenes
r

Breweny
Armonur shield in Tubs 37
38 Plg Speck sehr fest

IHamburg 10 A
Paris 10 April

Köln 10 April

Rremen 10 Apri
51 Pfg

3liddl

à 313, Weisser

pril

1,25 Mai Aug 61,75 Sept Dezh r Rilbo loco 6000 per Mai 59 00
Antwerpen 10 April

Liverpool 10 April
für Spekulation und Exvort 500 B

amerik Iiefernngen Ruhbig April AMai 517 HKäuferpreis
Mai Juni 5 5 Werih Juni Fuli 5 do Jnli AugustTo Käuferpreis Anw Sept 5 Se do Sept Okt 44 do Okib
Nov 45 do Verkäuferpreis Nov Dez 426 Käuferpreis Dez Jan
42 do Fanuar Febr 42 422,4 d Verkäuferpreis

Mann ester 6 April 126 Water Taylor 6 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qunlität 8 30r Walter
Mock courante Qualiſät 88, 40r Alnle Mlayal 9 40r Aledio Wilkinson
10 32r Warpeops ILees 85 36r Warpeops Rowland 10 36r Warpeops
Wellington 40r Double Weston 10 60r Double courante Qualität
145 32r 116 rards 16 16 grey printers aus 32r46r 224 Fest

Short olear midding loco Pfg
Rähböl

Schm

unverzollt fest Icco

alz per April 86
Petroleum

Raum

Baum wolle
1 Baumwolle Ruhigig Upland middl loco

wolle
Weichend

Zunecker

Kaffee

I Schmalz steigend Wileox in Tube 37 PfgW Pie andere Marken in Doppel Eimern
7,00

S Räböl ruhbig April 64,00 Mai
62 50

New Vork 10 April Telegr Petroleum Standard white in
New York 9,50 do in Philadelphia 9,45 do Refined in Cases 10,70
do Credit Balances at Oil City 157 00

Wolle

Umsatza 7,900 davon

bessere Qualität 32r

Paris 19 April Sehluss Rohzucker behanptet 88 loco 308
Zucker behauntet Nr 3 per 109 kg April 32 Mai

32 Mai Aug 325, Okt Jan 28
London 10 April 96 Javazueker loco 12 ruhig fest Rüben

Rohzucker 10 sh 385 d Fest

Hamburg 10 April Kaffee behauptet Vmsatz 3509 Sack

Hamburg 19 April Vor
Mai 37,75 Sept 38,75

UHBambur

Havre 10 April
Peimann Ziegler u Co
per Sept 46 50 per Dezbr 47,25

Amsterdam 19 April

10 April abenls 6 Uhr
per Mai 37,75 Sept 38 75Schlussberieht

Be ient
25

Goo
v kerz

Dez 39 25

Ruhig
Java Kaffee good ordinary 34,

Wasserstände bedentet über unter Null

nverage Santos
I

Kaffee good ayarage Santos
per März 49 0

Hericht der nur
Kaffee gool average Santos per Mai 45,50

r Firma

7 r Sanle und Vnsbrat FanWuet
Artern Brückenpegel 9 April 4 1,02 10 April 41,17 15Weinentels Oberpegei 4 2,76 12

do Unterpegel 1,50 2,02 652Trothe 10 April 4 28 11 3,523 12Alsleben Oberpegel 2,58 10 7 2,82 24
do Unterpegel 52 3,22Bernburg 4 2,01 4 3,14 110Kalbe Oberpegel t 78 I1,78do Unterpegel 56 4 1,68 12Moldau Iser Vger Elbe

r April Fa Weh T III all Wus
BRudweis 9 1,86 6 Torgau 10 4 5,76 1Prog 2 4,86 98 Wittenberg 4,23 74Junxgbhunzlan 1,10 35 Rosslau 3,68 446nun 2 84 105 Barb 66 28Pardubitz 4 2,56 71 Magdeburg 2,95 15
Brandeis 85 45 Tangermünde 3,72 4Melnik 4,80 165 Wittenberge 83,401
Leitmeritz 4,27 149 Dömitz Peg 9 2,989 6

eeileeie 10 3Dresden 4,42 l 100
Aussig 10 April

meldet
Von den oberen Plätzen werden 44 em Fall ge

IIeutige Fahrtieſe Zoll österr Mass Fracht nach Magde
burg das Doppel Ilektoliter Pfg mit Staflel bezahlt

Sangerhänser Masch Dontsohe Rypoth Pfandhriofs Coneordia Bergwerk 368,00 b

B Saxonia Cement 8,5 Consolidat Bergw G 200 00Rerlinor Börse Sehaſfer u Waleker 3 a Monkonhrisks Gopgol Marie t
vom 10 April Schlesische Cement 17 220 Anh Dessaner Pfdbr 4 99,49 b Duxer Kohlen kon 9 173 50b

Schwartzkopff 14 248,892 D Gr K B IV rz 110 3 98 500 Gelsenkireh Gussstahl 14 224,50b20
Ergänzung zu den Notirungen Siemens Glas Industr 17 247,50 b do V rz 100 37 92,250 IIarzerEisenw Lit A ſ25 228 9026

im gestr Abendblatt Sicmens IIalske 10 176 19626 do VI unkb b 1900 4 99 150 IInowrazl Steinsalzb 4 78 10ba0
Stettiner Cham Hidlier 30 381,9062 do VII unkb b 19031 4 95 500 Kattowitzer 12 255,00 b

Banx Di t dudenburg 129,80b2 Dentsch Grundsch ObI 4 99 19620 Königin Marienhütte 5 108 75br
auk Disconto Ver Kön Rottw Pulv 15 do do V VI 4 99,5910Leopoldsgr Edderitz 6 101 620Berlin Wechszel Siſe Imb 6iſ Vereinsbranerei Artern 12 256 Deuts Hp Pfd VII 499 900 Luise Tiefbau konv O 1120 90brö

Amsterdam 35 Hrüssol 3 Westk Draht Industrie 11 219,4002 do u Ia conv 4 99,006 do do St Pr 4 162 75b
Petersburg 8 Wien b do Union konv 16 Hamb IIypothek Pfd Magdeburg Bergwerk 35 522
London 4 Paris 3 do 60/0 St Pr S 251 310 unk 19951 4 100,00b2 Marienhütte Kotzenauf 5 115 2556

i W oonr 7 r do unk bis 1900 7 e e r er ilhelmshütte con v 5,09 S 01 3 k 3 75b iederl KohlenDeutsehe Tonds u Stantspap Jekertfabr Fraustadt 9 153 60b26 43 S h n zu r Khein Stahlw Lit C 16 226 OCbre

e S r do alte n en e n t 337zerliner Stadt Obl 2 inn Bod Pf I uk 192 Ja IIclo do 1892 24 708 Dentseho Riaonv Prior Oblig e a i 94 900 Wurm Revier 7 156 406
biagdeburger St Anl z 93 506 An 75 70 79 T uUeininger Hyp Pfd 3 927 ban do v 1890 do II unkäb bis 1900 4 39 tWestpr Prov Anli 92 8002 Ostpreuss Südbahn 4 98,90b3 do 3 ue e eine 4 51 4o Prith Ptäabr 4 80 h 0vlig IRAnstr n Borg w Gos

e u Nordd Gr Cred Pfdb 7 ar 7 Deutsohe Visonb St Prior do IV V nkhb b 1903 z e rKöln Mind Pr Anth 134 60 a Ostpreussische g Elektr Gesellsch 25dx9Hamb 50 Fr Lose 3 129506 h will S h Pom II V VI 1960 u d Aschereleb Kaliwerke 4
dieinioger 7 B I e S nene 37187 o do VII VIII 1604 u 4 100 Boehumer Guaestshi 4Oldenb 40 Thlr ILoose 3 1127,50B u Allawkaw 5 r Bosensche 4 z Dessauer Gas 106 26621

stpreuss Südbahn 5 110,8962 P B C Pfd 1 II rz 110 5 v Dortwunder Union 5 1110,756
Ansländisohe Fonds do III V u VI rz 100 90 250 2 Berl Pkerdob I u II 3 96 106ren Gr Kal S z do o a e Hamb vhneorettabri z 377rgent Aal do V ukb t aurahütte eo innere do 4 71,6 Bisenh Prior Obligationen do V ukb 1904 3 92,500 Naphta Obligationen a 97 106

Barletia 100 I ire oss at ltal Fis ObI v St gar 3 958 19020 Pr Centrb Pfdbr 1800 5 Fgorddeutseber Lloyd 4 1230
Bukar Stadt Anl 1884 u 80 70 b do Alittelmeerb sifr 4 93 90br6 do do 1900 z Obersehl Fisen Ind 4 97,508do do 1888 l 84 30 le mberg Czernowitz 4 do do 1906 2 92 400 J Tiele Winkler 4
Chilen Gold Anl 1889 3 t Frz Stantsb gar 3 86,800 Pr Hp B VII XIi 10b20 Zoologischer Garten 4 1191,600
Egyptische priv Anl do Ergäinzungsn 3 86,906 äo do XV XVIII 4 99 30 ba Sdo do do S I do Gold Pr 4 90,205 Pr Pſabr Bl nie 1905 21 92 uFreiburg 15 Fr Loose 40 h esterr Lokalbahn 4 90,496 do XVIII ukdb 1908 3 102,000
Griech Anl 1881 847 33 80 do Nordwestbahn do XIX ukdb 1909 4 102 Bank Axtiendo kons Guldrente S 27 o 3ädoeter Ruhn T,omb 3 68 60620 do Kleinb 0bl P 1904 2 95

33 D do Obligationen 5 101 2502 än b 1908 S0 Anl v 12,756 Ung Nordosthb Gold 0 4 101,496 do Comm Obl b 1907 959 n d Berl Kassenv ,157,503Mailänd 10 Lire Loos 7502 do Eisenb Silb A 4 92 700 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbt S 156 006
2 vol Woroneseh obl S II m IV b 1905 a 2180 o Goth Kredit Ges 5 91,800e e 4 137 u S Chark As Ob 89 4 97 h miäb 1908 b 959394 n V u Komw S 105 esr 1860er 5 4 Kursk Kiew 4 958,99 b VII unkdb 1908 108 Danziger Privatbank 7Ruwün 59 t oseo Kiew Woron 4 97,253 Säehsische 33,50e Heutsche Grundsehulä 7 125,800Russ Gold 184 327 7 7 foseo Kursk do 4o Effekt B Hahn 128 90 bedo Orient Aul II 4 Mosco Rjäsan 4 I 99,2062B do 191,590 do Uypoth B Beri 6 118,890do o II e Mosco Smolenst 5 97,00B Westpr ritt I I B Dresdener Bankverein 8 120265010

do Nieolai Oblig DOrel Griäsi 1889 4 F Pommersche 4 199 856 Esgoner Kredit 8/,124 20do Boden Kredit 3 Rjäsan Koslow 4 98,25626 Posensche 93 40b2 Gothaer Privatbank 77,138 106do 3 o do gar 7 jäsan Uralsk gar ukd s Preussische 4 190,756 do Grundkreditb 7 128 90nuss Pram Anl ſo 9 2 35 f i809 Süehsische 4 1122750 Igamburg Rypoth B 8 153,000
do do 1866 Zu e Kjaschk Morczansk 5 97,20620 T Schlesische 4 190 756 Königsber ereinsb 6 114 3Schwed St Anl 1886 z 93,695 Rybinsk Bologoye 4 97,50b20 De Leipzi x Kank 10 171 9040 do 1890 33 90 Rüuss Südwestbahn Rergwerks u Hübten Gos üteoſer Kommwerzb 8 138,257
40 Hypy Ftdbr 1378 l raneäukäizehe Magdeburger Privatb 6 112 5000r e v Warrehau Wiener der ſFplerbee rn ſ120Norhd Gruna Kreait 9 94800

400 Breg non 120 Die IX Sor Arenberg Bergwerk /76 1325 Ob Pr Hyp B Spielb i 181 75 esladikawskas Oblig Baro Walzw 735 50 l reuss P 1Ungarische Gold A 4r/,101 75b20 o und 1906 4 7 per Walzwerk 0 235 50 ba Ireuss Pfandbr Bk 6, 118 b
do Kr R 4 93600 Ia z 1095 4 97,250 PBerzelius 6 128 250 Realkredit Bank 15,320do Staates R 97 3 81,50b20 Northern Pac I b 1921 z Bismarckhütte 19 333 25b6a6 l Rheinische Bank 9 127 ,53

do er wIndustrie Aktien eipaiger Börse 10 AprilG k Amilintabr I5 258 0902018 Louis u S Fr r 1931 120,50620 St M ZtAdmiralsgarten Bad 4 84,900 do do do s 108,755 3 Säohs Rent Anl 5333 86,020 4 Mansk Gow 1882 190,002
Annaburger Steingut 4 112 75bz Central Paciſie 5 99,000 do 000 85,756 4 do 1879 100,906Archimedes 18 278 40026 3 do 500 85,750 do Em 1876 190,008Bauges Berl Chrl i Liq 584 00b Anatol I 2040 M 5 99,30b26 0 Thlr ,8tadtobl 1884konv 94,900
40o Wilm G i Liq 19298 II 2640 M 5 101,102 3 o Stnatsan 1855 100 91,756 3 do 1876konv 94,997Braunschweiger Jute 15 188 00b20 Macedonische G 0 3 58,306 3/2 do 67 kv 49/0 500 95,843 31/2 Altb Landoblig 1000 97,026t a Fortug Eisenb O isss 3 63 956102 Tandrentonbr 560 95,000 31 do do 500 97 000
Berliner Bockbrauerei o 1 4 el 79,80B sdo Brauerei Königst 4 117 006 el 29 Div RTisenb Stamm Akt i

e e e en denn ten u e hrsl Eisenb Linke Bisenb on öhm Nordbahn o elektr Strr h u r Busehtiehrad Tit z 331832 r 184,256o e r Aachen Mastricht 5 o 9 P 307 WCement Bau Ges Berl 2 a Busehtiehrader B u 77 Ganz B Ag l12 Co
Gharlottb Wasserwerk 2 276 Ob alberst Blankenb 6/ 132 500 Srasz Köflacb 133 e 12 a 175 9Chem Fabr Schering 12 246 75b26 Sj 2 i Marienburg Mlawka 80 006 o Malzf Schkeud 175Chemn Masch Zimm 14 209 69b26 ura Simpl Kv Weatb e F 10 do Wollkämmezei 144 256
Hessaner Gas We Div Disen St Art Mansfelder Kunzeen n Worte 19 s Dux Bodenb Iit A Zert Gemgnt Halle 22Ditseh Gasgiühl Ges 25 322,75220 Aasländ Bisenb Stamm u do do 7 fartm 16 505

r 19 Stamm Prior Aktien 16 Suehs Wedel1 abr 2ort Sinn Div Banxk u Kreäit Art Fabr Sehönherr 247,90ee r B Aussig Teplitz 15 16 1Aiz D Kr A Upr 195 Aben8 16 Thür Gasges Sp 45 00BF ren ne b 7 y 18 274 50b20 Böhmische Nordbahn 7 9 Dretacner Bank p 5 153 250 15 do tamm Pr 246,000
r Gute e 135,75b2 Galiz Karl Ludw 5 73/ Gothaer Privatb 138 250 8 Thür Br V St 156Er e u hitt 14 162 00b20 Graz Köflach 10 2 Leipziger Bank 172 00 8 do St Prior 157eng Wie Gumn li 252,2501 r g o s Hypoih B 136 005 Zeitzer Par u S A 150 006Harrort dte ken S Stern h 40 Krea I Sparb 129 5 ertat un

43 r r Oenjerr i z 7 e 137,25620 Zueerraft Halle 1d 75
l o e en d n virsehberger Maseb 890 S deeterreioh Tomb e 28,20 D n Sinn Pro 27Keyling Th Eiseng Ongar Galiz rar gen iv Industrie Papiere 3/,Aussig Tepli tzer 91,1060Köln Müsener Bgw r 14 Chemn Werkz Zim 210 Co 4 Böhm Nordbahndo cony ö 18 Gröllw Papiertabr 5 do do Gold 88,500Kurfürstend Ges i Liq 7 be Ivangor Dombrowo 5 4 40/0 do Schidvsehr 99,00B 4 Busohtiehr 1896 stfr 95 756

La Veloce Ital D 24 379 75020 ursk Kiew O DHörstewitz Rattm 4 do do 95,756Ludw Löwe Co 6 106 506 arschau Terespol 5 2 D W M Sonderm 5 do Ew 1868/71/72Malerei Wrede 113 890 Warschau Wien 24 Siier Vorz A 147,50B3 ar äo GoldMagdeburger Baubank 3 1733 22 Geraer Jutesp u W 261,000 8 Dux Bodenbach 74,256
Magdeb Strassenbakn 148 el J 10 Germania Schwalbe 178,00ß 5 do Em 1871Maschin Brener 10 60ba6Gotthardbahn s 13 Gersd Stkb V St A 610,00b2 65 do do 1974Neuroder Kunstanstalt /5 487 900z IItal Meridlonaux do do Pr A I 115d6 Graz Köfiacher 68 006Nordd Eiswerke 71,03 üttich Limburg O 1 61 äo do do II 1050B 5 äo Em v 1871 u 72 102
Omnibus Gesellschatt 13 2255 ehe Centralbahn Hailesche Str B 5 Raschau Oderberg 9Oppein Portl Cem 12 1631 do Hordoetbahn a S Kette Elbsech G Akt 91 76s Prag Dux Gola
Orenstein Koppel 20 245 do Unionbahn 8 Körbisd Znekerfto 126,500 o GoldPassage o I 84,801 I S Deips Baubank 104,500 1 6 Prag Turnau
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